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Möglichkeiten:   zweistimmig:   1.+3. Stimme:       Fr+Mä          Fr+Fr*            Mä*+Mä     Mä*+Fr*

* = oktaviert           dreistimmig:    1.+2.+3. Stimme:  Fr+Fr+Mä  (Fr+Mä+Mä)  Fr+Fr+Fr*   Mä*+Mä*+Mä

( ) = für Mä. evt. zu hoch             , d

#

Text: Freidrich Dörr, 1971

Melodie: Johann Rudolf Ahle, 1662, Halle, 1704, 1708

Satz: Gregor Simon, 29. Juni 2020

Kündet allen in der Not

Liedsätze für Minimalbesetzung
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4. Blinde schaun zum Licht empor, Stumme werden Hymnen singen,

    Tauben öffnet sich das Ohr, wie ein Hirsch die Lahmen springen.

5. Gott wird wenden Not und Leid. Er wird die Getreuen trösten,

    und zum Mahl der Seligkeit ziehen die vom Herrn Erlösten.
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